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 U N I V E R S I T Ä T   K O N S T A N Z 

 
Zweite Satzung zur Änderung der Anlage B zur Prüfungs- und 
Studienordnung der Universität Konstanz für die geisteswis-
senschaftlichen Magister Artium/ Master of Arts (M.A.)-
Studiengänge  
 
vom 9. März 2005 
 

Kennziffer:  
B 6.1 
Stand: 09.03.2005 

 
 
Aufgrund von § § 34 Abs. 1 Satz 3 iVm § 19 Abs. 1 Nr. 9 Landeshochschulgesetz in der 
Fassung vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1) hat der Senat der Universität Konstanz am 16. 
Februar 2005 die nachfolgende Änderung der Anlage B zur Prüfungs- und Studienord-
nung der Universität Konstanz für die geisteswissenschaftlichen Magister Artium/Master 
of Arts (M.A.)-Studiengänge (in der Fassung vom 15. September 2003, Amtl. Bekm. 
22/2003, zuletzt geändert am 10. September 2004, Amtl. Bekm. 33/2004), hier: Ände-
rung der Fachspezifischen Bestimmungen für das Master-Kernfach Geschichte, be-
schlossen. 
 
Der Rektor der Universität Konstanz hat der Änderung gemäß § 34 Abs. 1 Satz 3 Lan-
deshochschulgesetz am 8. März 2005 die Zustimmung erteilt 
 
 

Artikel 1 

Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen  
für das Master-Kernfach Geschichte 

 
Die Fachspezifischen Bestimmungen für das Master-Kernfach Geschichte werden wie 
folgt geändert: 
 
In § 1 wird folgender neuer Absatz 6 angefügt: 
„(6) Wenn das Latinum oder vergleichbare Lateinkenntnisse nicht bereits zu Studien-
beginn nachgewiesen werden, muss der Nachweis spätestens bis zum Anfang des 2. 
Semesters erbracht werden. Studienzeiten, die für den Erwerb dieser Kenntnisse ver-
wendet werden, werden auf Antrag des/der Studierenden im Umfang von einem Se-
mester nicht auf die Regelstudienzeit angerechnet.“ 
 
 

Artikel 2 
In-Kraft-Treten und Übergangsbestimmungen 

 
(1) Diese Änderung tritt zum 1. April 2005 in Kraft. 



(2) Studierende, die das Studium vor In-Kraft-Treten der Änderung aufgenommen ha-
ben, können ihr Studium auf Antrag nach den bislang geltenden Bestimmungen fortset-
zen.  
 

 
Konstanz, 9. März 2005  
 

 
 
Prof. Dr. Gerhart von Graevenitz  
Rektor  
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